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Mitteilungsblatt 

Turnverein Zuzwil 
 
März 2003 
15. Jahrgang 2. Ausgabe 
erscheint vierteljährlich 
 
 
 

Abschied 
 

Für alle unfassbar, müssen wir von unserem Präsidenten, Ronny Mä-
der, Abschied nehmen. Es tut weh, einen lieben Menschen zu verlie-
ren. 
 
Wir dachten, es sei ein Alptraum, als wir die traurige Nachricht erfuh-
ren. Ronny war lange krank, hat viel gelitten, hat aber seinen Mut und 
seine Zuversicht nie verloren. Wir haben immer gehofft, dass er sei-
nen Leidensweg überstehen wird, dass er seine Träume verwirklichen 
kann. Wir sind traurig, dass die Krankheit stärker war. 
 
Ronny war seit der Jugendriege stets ein aktives Mitglied im Turnverein 
Zuzwil. Seine Fähigkeit, Verantwortung zu übernehmen wurde früh er-
kannt und so wurde Ronny, kaum der Jugendriege entwachsen, selber 
zum Jugileiter. Die Leichtathletik-Riege und die J&S-Riege entwickelten 
sich dank Ronnys pädagogischen Geschicks erfolgreich. Er schaffte es 
immer wieder, Jugendriegler zum Übertritt in die Mixed-Riege zu moti-
vieren. Viele heute aktive Mixedriegler erinnern sich gerne an die Jugi-
zeit mit Ronny zurück. 
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Schon bald wurde Ronny mit mehr Verantwortung betraut, indem er 
1994 in den Vorstand gewählt und das Amt des Jugichefs übernahm. 
Mit seinem organisatorischem Geschick, seinem Ideenreichtum, sei-
nem Verantwortungsbewusstsein und vor allem seinem guten Kontakt 
zu Alt und Jung war Ronny ein wertvolles Vorstandsmitglied und ein 
beliebter Jugichef. Ronny musste dabei auch unangenehmere Aufga-
ben übernehmen und tat dies auch. In Erinnerung bleiben uns die 
nächtlichen „Polizeieinsätze“ mit Taschenlampe im „Tenerolager“, 
welches Ronny mehrmals erfolgreich mitorganisiert hatte. Die Jugi 
und die Jungen haben Ronny viel bedeutet. Er verstand es auch die 
Jungen zu motivieren, sie mit seiner Begeisterung und seinen Ideen 
anzustecken. 
 
Ein weiterer Höhepunkt für Ronny als Jugichef war die Organisation 
und Durchführung des Kreisjugitags 1998 in Zuzwil. Mit viel Personen-
kenntnissen stellte er ein Organisationskomitee zusammen, welches 
unter seiner Führung auf Anhieb hervorragend funktionierte. Der gros-
se Erfolg am Kreisjugitag war die logische Folge! 
 
Dass das Amt des Jugichefs ein sehr intensives ist, wusste Ronny 
selber am besten. Die immense Arbeit, inbesondere die stetige Suche 
nach geeigneten Leiterinnen und Leiter wollte Ronny nicht zur Routine 
werden lassen. So suchte er 1998 eine neue Herausforderung und 
fand diese im Amt des Technischen Leiters. Seine Kenntnisse im J&S 
Bereich und in der Ausbildung und Motivation unserer Leiter konnte er 
so bestens einsetzen. Zudem wurde sein aktives Mitgestalten und 
Mitentscheiden an der Zukunft des Vereins von allen Vorstandskolle-
ginnen und Kollegen sehr geschätzt. 
 
Im Jahre 2000 übernahm Ronny das Präsidentenamt. Dies nicht, weil 
er sich darum bemühte, sondern weil er um seine eigenen Fähigkei-
ten wusste und er sich dem Verein gegenüber verantwortlich fühlte. 
Leider stand sein 2. Jahr als Präsident unter keinem guten Stern. 
Krankheitsbedingt war er sehr oft abwesend. Aber auch in dieser Zeit, 
war er gedanklich bei uns und hat den Vorstand unterstützt, so lange 
es nur ging. Anfangs 2002 ist Ronny wieder zu uns gestossen und hat 
in seiner gewohnten Art losgelegt. Hat beim Internetauftritt mitgewirkt, 
hat zusammen mit Vertretern aus der Männer-, Frauen- und Volley-
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ballriege das „Fit mitenand“ auf die Beine gestellt, hat den Vor-
standstag organisiert. Ronny, wie er war – voller Ideen, voller Motivati-
on, voller Tatendrang. 
 
In den Jahren, in denen Ronny im Vorstand tatkräftig mitgewirkt hat, 
bleiben uns sicherlich auch die Outdoor-Trainings oder die Teambil-
dungs-Workshops in guter Erinnerung. Er hat uns damit aufgezeigt, 
wie ein Team funktioniert, uns aber auch in unserer Eigeneinschät-
zung gefördert. Wenn Ronny eine Aufgabe angefangen hat, hat er sie 
sauber zu Ende geführt. Ronny hat sich zum Beispiel auch sehr seri-
ös auf die Aufnahmeprüfung als Turn- und Sportlehrer vorbereitet und 
hat gezielt diejenigen Disziplinen trainiert, in denen er noch nicht so 
gut war. 
 
Ronny war sich nie zu schade, Tipps und Ratschläge von anderen 
Leuten einzuholen. Ihn konnten wir auch um seine Meinung und um 
seinen Rat fragen, er war immer hilfsbereit und hatte ein offenes Ohr, 
wenn es darum ging, Lösungen zu finden. 
 
Ronny war selber ein aktiver Sportler. Dabei lagen seine Fähigkeiten 
vor allem im polysportiven Bereich. Uns bleiben die Erinnerungen an 
Klettertouren, Gebirgs- und Skiwanderungen, an Spiele und an Tanz-
aufführungen am Turnerabend, an Gymnastik und Teamaerobic aber 
auch an gemeinsame Jassrunden. 
 
Ronny hat viel für den Turnverein Zuzwil getan. Wir danken ihm dafür. 
 
Viel zu früh, müssen wir nun von Ronny Abschied nehmen - unfassbar 
für uns alle. Wir behalten Ronny in bester Erinnerung. 
 
 
 
Cornelia Schärer Michael Wehrli 
Vize-Präsidentin Präsident 1995 - 2000 
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Abschied 
 
 
Lieber Ronny 
 
 
Wir verlieren mit Dir einen sehr guten Freund, ein Vor-
bild. Es tut weh. Als Leiter, als Vorstandsmitglied und die 
vergangenen drei Jahre als Präsident hast Du uns stets 
motiviert, warst voller Tatendrang, hast für alles eine Lö-
sung gefunden. Wir haben viel von Dir gelernt und dan-
ken Dir für die lehrreiche Zeit und die wertvolle Freund-
schaft. Ronny, mit Deinen Ideen, mit Deinem grossen 
Einsatz für die Jugend und vor allem auch im Vorstand 
hast Du den Turnverein Zuzwil geprägt. Dir war der TV 
Zuzwil auch in Zeiten, in denen es Dir nicht gut ging, 
sehr wichtig und wir konnten Dich immer um deine Mei-
nung und um Rat fragen. 
 
Dein positives und motivierendes Wesen wird in unse-
rem Verein verankert bleiben. Ronny, wir werden Dich 
nie vergessen. 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche Anteil-
nahme und wünschen in dieser schweren Zeit viel Kraft 
und Zuversicht. 
 
Vorstand und Mitglieder  
Turnverein Zuzwil 
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Rückblick HV 2002 
 
Nachdem uns die Crew des Restaurant Kreuz wieder einmal mit ei-
nem vorzüglichen Essen verwöhnt hatte, konnte die ordentliche 
Hauptversammlung über das Jahr 2002 beginnen. Die 87 Turner und 
Turnerinnen genossen eine spannende und abwechslungsreiche HV 
mit einigen Höhepunkten. Einer davon war sicherlich die umfangreiche 
Präsentation über das TTF 04. Cornelia Schärer brachte uns auf den 
neusten Stand der Dinge. Wir schauen alle  
erwartungsvoll diesem Grossanlass entgegen.  
 
Im Allgemeinen kann der TV Zuzwil auf ein erfolgreiches Jahr 2002 
zurückblicken. Als sportlicher Höhepunkt ist sicherlich die Teilnahme 
am Eidgenössischen Turnfest in Basel zu erwähnen, an welchem die 
Mixed-Riege den sensationellen 11. Rang in der 4. Stärkeklasse von 
142 Vereinen erlangte. Auch der Leubergcup war letztes Jahr wieder 
ein voller Erfolg. Ganz zu schweigen natürlich von der Turnshow. 
Dank einer guten Organisation und einem sehr engagierten Leiter-
team gelang uns ein grossartiger Anlass. Michael Wehrli und Andrea 
Blatter verlassen leider das Regieteam und wurden an unserer HV mit 
einem grossen Applaus herzlich verdankt und verabschiedet. 
 
Unser Programm wurde um einen weiteren Anlass reicher und zwar 
ist das die Tagung der Turner- und Turnfreunde des Kantons St. Gal-
len, die von Hans Lichtensteiger organisiert wird.  
 
Nach einigen formalen Angelegenheiten, wie zum Beispiel eine Statu-
tenänderung, durften wir unseren fleissigsten Turnstundenbesucher 
ehren. Am häufigsten erschien Manuel Hämmerli in der Halle, dicht 
gefolgt von Marcel Zünd und Patrick Kalberer. Natürlich gabs auch 
dieses Jahr wieder ein Supermixi. Simon Wick ist uns durch sein 
fleissiges Engagement für den TV Zuzwil besonders aufgefallen und 
das nicht nur wegen der Betreuung des Internets. Er wurde entspre-
chend geehrt und mit tosendem Applaus und einem Fleisskreuz aus 
Cremeschnitten belohnt. 
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Leider musste sich der Vorstand schweren Herzens von zwei Vor-
standsmitgliedern verabschieden. Corinne Fuchs und Sabrina 
Campregher verlassen uns auf das neue Vereinsjahr. Zum Glück ha-
ben wir schon eine Nachfolgerin für Corinne gefunden. Pamela Gilg 
wird das Amt der Kassierin übernehmen. Der Vorstand wünscht ihr 
einen guten Start und freut sich schon auf die Zusammenarbeit. Ihre 
Wahl wurde mit Applaus angenommen. 
 

 
 
Weiter gab der Vorstand bekannt, dass Niklaus Grob neuer techni-
scher Leiter wird und Karin Rieder das Amt der Aktuarin übernimmt. 
Jetzt fehlt uns nur noch ein Oberturner.  
 
Künftig wird Priska Wick den Sprinter übernehmen. An der HV be-
dankten wir uns bei Cornelia Schärer. Der Sprinter hat sich im Laufe 
der Zeit zu einem attraktiven und übersichtlichen Vereinsheft  
entwickelt. 
Nach rund 3 Stunden konnten wir die HV beenden und uns genüsslich 
aufs Dessertbuffet zu stürzen. 
Allen nochmals recht herzlichen Dank für das Gelingen unserer 
Hauptversammlung.  
 

 Melanie Schneider 
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Abgeordnetenversammlung des SGTV, 2003 
 
Am 22. Februar 2003 nahm eine Delegation des TV Zuzwil an der Ab-
geordnetenversammlung im Oberstufenzentrum Abtwil teil.  
Mit uns teilten noch 179 Vereine den Saal, im Gesamten waren es 463 
Anwesende. Im Grossen und Ganzen war die Versammlung wie im-
mer, eher langgezogen, aber durchaus interessant und die Atmosphä-
re war sehr angenehm. 
Der Vorstand des SGTV musste 3 Rücktritte bekannt geben.  
Und zwar: 
- Ernst Feurer                                    (Finanzchef) 
- Anita Hegglin                                   (Protokoll) 
- Beatrice Nigg                                   (Abt.leiterin Active Sports) 
 
Es stehen jedoch schon neue Leute bereit, die in den Vorstand aufge-
nommen wurden. 
Aus dem TV Uzwil sind es: 

- Claudia Kaiser, die das Protokoll künftig führen wird  
- Walter Epprecht, der das Amt des Finanzchefs übernimmt. 

und aus dem KTV Rheintal: 
      -     Vera Grassinger, die neue Leiterin in Active Sports wird.  
 
Das Amt Marketing ist noch immer nicht besetzt. 
 
Nach der Versammlung genossen wir noch einen von der Gemeinde 
spendierten Kaffee und machten uns auf den Heimweg.  
 
Wir wollen an dieser Stelle Stephanie Rechsteiner vom TV Zuzwil 
ganz herzlich gratulieren. Sie hat im Kunstturnen den 1. Rang an der 
SJM gewonnen und wurde deshalb an der Versammlung geehrt. 
 
Wer weitere Informationen wünscht, findet sie sicher unter: 
www.sgtv.ch   
 
 Melanie Schneider 
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Leuberg-Cup vom Samstag, 17. Mai 2003 
 
Was in 2 Monaten bereits wieder vollbracht sein wird, steckt jetzt voll 
in der Vorbereitungsphase. Der Leuberg-Cup 2003 steht wieder vor 
der Tür und wird uns nebst dem ersehnten warmen Frühling einen 
tollen und bunten Sportanlass ins Dorf bringen. Es haben sich erneut 
viele  Vereine angemeldet und wir freuen uns jetzt schon auf einen 
tollen Tag. Unser Leuberg-Cup erfordert wiederum viel Einsatz von 
allen Mitgliedern aus der Mixed-, Frauen- und Männerriege, damit er 
einmal mehr ohne Schwierigkeiten und erfolgreich durchgeführt wer-
den kann. Vielen Dank für eure Arbeit schon im Voraus! 
  
Wir dürfen wieder auf das bewährte OK aus dem vergangenen Jahr 
zählen. Besonders wichtig: Wanda Ricklin ist für den Einsatzplan 
zuständig. Falls jemand von euch einen speziellen Einsatz wünscht 
oder wem es unmöglich sein wird, dabei zu sein, so meldet euch bitte 
sofort bei Wanda Ricklin, 071/911 33 47  ricklin@viforint.ch . Dies 
erleichtert das Erstellen des Einsatzplanes erheblich. 
 
OK Leuberg-Cup 

 
Präsident: Büsser Felix 
Technische Leitung: Flammer Max 
Sekretariat: Boppart Andrea 
Rechnungsbüro: Hämmerli Manuel 
Bau: Kalberer Patrick 
Wirtschaft: Brunner Cecile 
Finanzen: Brunner Marianne  
Personal: Ricklin Wanda 
Presse: Flammer Gaby 
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Skiwochenende 8./9. März 2003 in Savognin 
 
Am Samstagmorgen früh trafen wir uns beim Feuerwehrdepot in 
Zuzwil und fuhren mit den Autos nach Savognin. Voller Freude auf das 
Skifahren trafen wir bei der Talstation in Savognin ein, wo wir von Co-
rinne Humbel den Skipass bekamen. 
Nun hiess es für alle, Ski oder Board anschnallen, rauf auf die Lifte 
und die einen zum Kaffee und Gipfel, die anderen gingen direkt auf die 
Piste. Der Schnee war aber auch sensationell, so dass niemand lan-
ge im Wirtshaus blieb. Um 11.00 Uhr hatten sich unsere Organisato-
ren einen Treffpunkt beim Skirennstarthäusschen vereinbart. Nein, wir 
fuhren kein Rennen, sondern bekamen Glühwein und Punsch von 
Silvana und Corinne. Vielen Dank dafür. 
Der nächste Treffpunkt wurde uns um 15.30 Uhr bei der Talstation 
angesagt."Wechselt aber noch eure Schuhe vorher, wir müssen eine 
Weile gehen", wurde uns noch als Empfehlung gesagt. Der Rest wur-
de uns nicht verraten. Gespannt auf die Überraschung trafen wir uns 
wie vereinbart. Nun bekamen wir Schlitten und fuhren mit dem Ses-
sellift hinauf ins Skigebiet. Etwa eine halbe Stunde liefen wir noch bis 
zum Start der Schlittelbahn. Die Meisten hatten einen einer Schlitten. 
Aber wenn man zu zweit einen Dreierschlitten hat, ist das sehr be-
quem. Anders sah es bei denen aus, die zu dritt einen Zweier- oder zu 
zweit auf einen Einerschlitten sassen. Schlittelprofi war ja niemand 
von uns, und so bekamen wir einige lustige Stürze und Routenabwei-
chungen mit. (Details könnt ihr persönlich bei mir erfragen, würde den 
Sprinter füllen) Wir  hatten es sehr spassig miteinander und uns hat 
sehr gefallen. 
Zum Nachtessen kamen noch einige Zuzwiler dazu, die noch am 
Samstag arbeiten mussten. Zur Unterhaltung hat uns Myriam ein 
Geografiespiel und Corinne und Silvana eine Art Montagsmaler vorbe-
reitet. Dadurch kamen wir noch zur späten Stunde ins studieren. 
Nachher war es für die meisten noch zu früh ins Bett zu gehen. Die 
einen gingen zur Burg zu einer Party, andere sonst wo hin und die 
Soliden, zu denen ich mich zähle, jassten noch eine Weile. 
Am Sonntag hiess unsere Devise: Früh auf die Piste, viel Skifahren 
und viel Einkehren. Der Schnee war aber so herrlich, so dass das viel 
Einkehren etwas zu kurz kam, was aber niemand störte.  
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Fürs Mittagessen hatten wir vorgesorgt und uns einen Tisch im be-
dienten Restaurant mit Bündner Spezialitäten reserviert. Der 
Samstagmittag hatte uns das gelehrt. Da konnten wir unser Essen 
nicht weiterempfehlen. 
Im Restaurant Roggi war unser letzter Treffpunkt an diesem Tag. Bis 
auf vier Mädels haben es alle gefunden und das gelungene Wochen-
ende miteinander ausgeklungen. Diese vier warteten in einem ande-
ren Restaurant und wunderten sich, warum niemand mehr kam. 
Müde fuhren wir noch das letzte Stück mit den Skiern und machten 
uns auf den Heimweg. Dieses schöne Wochenende bei schönem 
Wetter und super Schneeverhältnissen wird uns noch lange in Erinne-
rung bleiben.  
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen aller bei Corinne Humbel 
und Silvana Kesseli herzlich für die Organisation bedanken. Ihr habt 
es sehr gut gemacht. 
Und zum Schluss noch dies: 
 

"Das schöni Wochenend han i üs allne möge gune". 
 
Marianne Brunner 
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Jugendriege 
 

 
 

Toggenburger Jugendturnfest 
Samstag, 31. Mai 2003 
 
Anstelle des gewohnten Jugitags 
findet Ende Mai das 1. Toggenburger 
Jugendfest in Wil statt. Organisiert wird 
dieser Mega-Anlass  vom 
Stadtturnverein Wil. Bestimmt eine gute Idee, unserer Turnjugend mal 
ihr eigenes Turnfest anzubieten. Natürlich werden wir  von der Jugi 
Zuzwil möglichst zahlreich an diesem Anlass erscheinen, unser Bes-
tes geben und ganz sicher einen Riesenspass dabei haben. Die An-
meldungen laufen bereits, Anmeldeschluss ist 31. März 2003.  
Bitte vormerken, das Jugendturnfest findet am Samstag nach Auffahrt 
statt, ganz klar, wir verzichten auf den Stau am Gotthard und ent-
scheiden uns fürs nahe Wil! 
Weitere Infos: Gaby Flammer 071 / 944 11 20 
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Geräteturnen 
 
Infos und Wettkampfkalender 
 
15. März Kreisgerätemeisterschaft St. Gallen, Steinachhalle 
31. März Elternabend K1 und K2 
27. April Frühjahrsmeisterschaft TG Feldbachhalle Steckborn 
03. Mai Toggenburger Gerätemeisterschaft, Uznach für K1-K4 

Qualifikation für SG Meisterschaft 
04. Mai Toggenburger Gerätemeisterschaft, Uznach für K5-K7  
   Qualifikation CH-Meisterschaft 
11. Mai Frühjahrsmeisterschaft Rheintal, Gams K5  
   Testabnahme K6 Qualifikation CH 
31. Mai Toggenburger Jugenturnfest, Wil natürlich gehen wir alle 
30. Juni Schlusslektion 
05. 7.- 03.8. Sommerferien 
04. August Beginn normales Training 
30. August Thurgauermeisterschaft in Zuckenriet K4-K6 

  St.Gallische Kantonalmeisterschaft Mels K1- K3 die  
   qualifizierten Turnerinnen 

31. August Thurgauermeisterschaft in Zuckenriet K1 –K3 
  St.Gallische Kantonalmeisterschaft, Mels K4 – K6, 
  Qualifikation CH 

6./ 7.Sept. Jugi-Cup Final SG;Qualifikation vom Jugendturnfest  
20. Sept. Lichtensteiner Landesmeiseterschaft, Balzers K5-K6, 

Qualifikation CH 
15./22. Nov. Turnshow 
 
Wir freuen uns über viele Zuschauer an den Wettkämpfen, allen Eltern 
jetzt schon ein Dankeschön fürs Fahren. 
 
Cécile Brunner 
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Offaauftritt 
 
Die Grossen sind im Trainingslager im Tessin und die Kleineren zei-
gen am Freitag, den 11. April 2003 in St.Gallen an der Offa ihre Show-
nummer. 
Die Startzeiten sind zwischen 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. 
Alle freuen sich. Hoffentlich begleiten uns viele Fans nach St.Gallen. 
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Frauenriege 
 

Rückblick Hauptversammlung 
 
Unsere diesjährige Hauptversammlung im Rest. Kreuz begann mit 
einem feinen Nachtessen, welches uns Hedy Zwicky zu ihrem Ab-
schied geschenkt hatte.  
Im vergangenen Vereinsjahr musste die Frauenriege von Hedy Zwicky 
und Berti Schärer für immer Abschied nehmen. Mit besinnlichen Wor-
ten und einer Schweigeminute gedachte die Versammlung den beiden 
Turnkameradinnen. 
 
59 Frauen, 6 Delegierte der Mixed-, Volleyball- und Männerriege und 
das einzige männliche Ehrenmitglied unserer Frauenriege durften zur 
HV begrüsst werden. Das von Regina Dürlewanger verfasste Proto-
koll wurde genehmigt und verdankt, ebenso wie die Jahresrechnung 
und das Budget. 
 
Im Jahresbericht der Präsidentin wurde das vergangene Vereinsjahr 
noch einmal Revue passiert. Höhepunkte waren dabei das Eidgenös-
sische Turnfest im Baselbiet, sowie das neue Raclette-Beizli anläss-
lich der Chilbi. Das ETF wurde gemeinsam mit der Männerriege be-
sucht, das Raclette Beizli mit den Männern zusammen organisiert. 
Im Jahresbericht wurde aber auch allen, welche sich im vergangenen 
Jahr wieder auf irgendeine Art und Weise engagiert hatten, ganz herz-
lich gedankt.  
 
Originell und unterhaltsam wie immer wurden die Reise- und Turn-
festberichte vorgetragen. Trudi Granwehr verstand es, mit ihrem in 
Mundart vorgetragenen Turnfahrtbericht, unsere Lachmuskeln zu 
strapazieren.  Ein ganz besonderer Ohrenschmaus! 
 
Vreni Felix, Hauptleiterin, stellte das Jahresprogramm 2003 vor. Es 
wird sowohl sportliche als auch gesellschaftliche Anlässe beinhalten.  
Im Juni wird die Frauenriege das Linthverbandsturnfest in Buttikon 
besuchen, wieder gemeinsam mit der Männerriege. 
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Silvia Zünd Ehrenmitglied der Frauenriege 
 
Nach dreizehn Jahren Leitertätigkeit gab Silvia Zünd ihren Rücktritt 
bekannt. Sie wurde zum Ehrenmitglied der Frauenriege vorgeschla-
gen und verdient, unter grossem Applaus dazu ernannt. 
 
12 Turnerinnen durften für ihre langjährige Mitgliedschaft, nämlich von 
10-jähriger  bis zu 35-jähriger Mitgliedschaft in der Frauenriege, die 
Ehrung entgegennehmen. Herzliche Gratulation! 
 
Sehr gut besuchte Turnstunden waren auch im vergangenen Vereins-
jahr wieder der Dank und ein grosses Kompliment an alle Leiterinnen. 
Die Rangliste der fleissigsten Turnerinnen führte einmal mehr - dies 
vermutlich bereits während der letzten dreissig Jahren - Trudi Gran-
wehr an. Ein grosser Applaus war ihr gewiss. 
 
Zum Schluss der HV informierte Hans Lichtensteiger über die Tagung 
der Turner und Turnfreunde im Kanton St.Gallen, welche am 27. April 
03 in Zuzwil stattfinden wird. Die Frauenriege hat den Anlass in ihr 
Jahresprogramm aufgenommen und ihre Mithilfe zugesagt. 
Cornelia Schärer von der Mixedriege erzählte ihrerseits über den 
Stand der Vorbereitungen für das Toggenburger Turnfest im 2004, 
bevor man den Abend im gemütlichen Beisammensein ausklingen 
liess. 
 
Edith Schärer 
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Vreni Felix erhält Kantonale Auszeichnung für 
langjährige Leitertätigkeit 
 
 
 

Anlässlich der Abgeordnetenver-
sammlung des St.Galler Kantonalver-
bandes vom 22. Februar 2003 durfte 
Vreni Felix die Auszeichnung für 15 
Jahre Leitertätigkeit  (Hauptleiterin 
Damen- und Frauenriege Zuzwil) ent-
gegennehmen. 
 
Auch wir gratulieren Vreni dazu ganz 
herzlich und danken ihr für ihr riesiges 
Engagement zugunsten unseres Ver-
eins.  
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Männerriege 
 

Hauptversammlung der Männerrige 
 
In wesentlich entspannterer Atmosphäre als im Vorjahr versammelten 
sich am Abend des 21. Februars 54 Mitglieder und 1 Ehrenmitglied im 
Restaurant Kreuz zur diesjährigen HV. Als Gäste durften wir Frau 
Schlegel der Wiler Zeitung und 4 Delegationsmitglieder der Parallel-
riegen begrüssen. 
Nach kurzem Willkommensgruss unseres Präsidenten Hans Lichten-
steiger wurden wir vom Kreuz- Team zum fast schon zur Tradition 
gewordenen warmen Buffet geladen. 
Gut gestärkt eröffnete dann der Präsident den geschäftlichen Teil mit 
den gewohnten Traktanden „Wahl der Stimmenzähler“, „HV- Protokoll 
2002“, „Jahresrechnung 2002“ und „Mutationen“. 
Als spezielle Aktivitäten des vergangenen Vereinsjahres wurden der 
Besuch des Eidgenössischen Turnfestes im Baselland und die noch 
laufende Aktion „Fit mitenand“ genannt. 
Im Vereinsjahr wurden für beide Riegen zusammen 86 Turnlektionen 
angeboten. Von den zur Zeit im Verein 76 eingeschriebenen Mitglie-
dern besuchten durchschnittlich deren 30 die wöchentlichen Lektio-
nen. 
Gespannt warteten die Mitglieder nun, wer wohl der Gewinner des 
diesjährigen „Fredy Niederhäuser-Wanderpokals“ werden würde. Der 
Hauptleiter Paul Bossert kürte Walo Humbel, dicht gefolgt von ihm 
selber und vom Präsidenten Hans Lichtensteiger als Sieger. Gross 
war Walos Freude, durfte er doch den ersten Schluck des edlen 
Trunks im Becher geniessen. 
Die Wahlen verliefen programmgemäss und ohne grosse Spannung, 
haben sich doch alle Kommissionsmitglieder weiterhin zur Verfügung 
gestellt. Mit grosser Erleichterung konnte zur Kenntnis genommen 
werden, dass sich auch der langjährig verdiente Hauptleiter Paul Bos-
sert weiterhin zur Verfügung stellt. 
Im Ausblick auf die Ereignisse des Jahres 2003 warb Fredy Nieder-
häuser für die aktive Mithilfe zur Gestaltung der am 27.4.03 in Zuzwil 
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stattfindenden Tagung der Vereinigung der Turner und Turnfreunde 
des Kantons St. Gallen. 450 Gäste werden erwartet, was einen 
Grosseinsatz der MR erfordert.  
In der allgemeinen Umfrage präsentierte der Hauptleiter der Aktivriege 
Nick Grob den Stand der Vorbereitungen auf das Turnfest 2004. Zur 
erfolgreichen Durchführung des Anlasses sind 6500 Helferstunden 
nötig. Nick lädt die MR freundlich ein auf freiwilliger Basis mitzuma-
chen, was mit Applaus quittiert wurde. 
 
 Fredi Heuberger 
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Volleyballriege 
 

6. Mixed-Volleyball-Nacht vom 11. Januar 03 
 
Wieder fanden 25 motivierte Mannschaften aus der Umgebung und 
sogar aus dem nahen Ausland den Weg nach Zuzwil. 
Dank guter Organisation verliefen die Spiele reibungslos. Die Stim-
mung der Mannschaften war gut, man freute sich über jeden Sieg und 
konnte auch eine Niederlage locker wegstecken. Zahlreiche Zuschauer 
feuerten die Matches an. 
Das Niveau der Spiele stieg im Verlauf des Abends ansehnlichst. In 
den Spielpausen wurde in der Festwirtschaft für das leibliche Wohl 
gesorgt. Man genoss es, mit den Gegnern in einer gemütlichen Runde 
zu sitzen. 
Die mit Spannung erwartete Rangverkündigung mit dem tollen Prei-
sen liessen nicht lange auf sich warten. Im Gegenzug war die Fest-
wirtschaft so beliebt, dass Gäste "lange" auf sich warten liessen, bis 
wir lezten Tische aufräumen konnten. 
Nochmals ein grosses "Danke Viel mal" an alle, die diesen Anlass 
auch dieses Mal wieder ermöglicht haben. Den Sponsoren, dem Vor-
stand und allen Helfern gilt ein spezieller Dank. 
 Mario Tius 
 

Rangliste 
 

Pläuschler    Aagfrässni 
1. Lucky-Luck 10. Plawi 1 1. Long Dong 
2. No name 11. Fukano 2. Vamos 
3. MC Waldkirch 1 12. Netzraser 3. Uze-Plausch 
4. MC Waldkirch 2 13. Back to Hell-bling 4. Känguruhs 
5. Volley Mix Elsau 14. Waldkirch 5. Saustark 
6. Bodefrässer 15. Framär 2 6. VBC Gähwil 
7. Volley Zuzwil 4 16. Volley Lommis 7. Volley Bichwil 
8. Volley Zuzwil 3 17. Framär 1 8. Volley Rossrüti 
9. Plawi 2     
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Unsere Sponsoren 
 
ABB Sécheron AG, Zuzwil 
Adler Metzg, Philipp Krucker, Zuzwil 
Atel AG, St. Gallen 
Autofahrschule Roland Sommer, Zuzwil 
Bäckerei / Café Dörig, Markus Dörig, Zuzwil 
Bank in Zuzwil, Zuzwil 
Blueme Werkstatt, Zuzwil 
Bossart Sport, Wil 
Buga Buchental Garage AG, Oberbüren 
Christian Schori, Maler, Züberwangen 
Coiffure Erica, Erica Brändle, Zuzwil 
Die Mobiliar, Agentur Heinz Häberli, Zuzwil 
DS Architektur AG, Karl Schöb, Zuzwil 
Fust AG, Oberbüren 
Garage WIAZ AG, Zuzwil 
Griesser AG, Storen und Rolladen, Aadorf 
Gschwend Holzbau AG, Zuzwil 
Hemair AG, Schindellegi 
Hugentobler Rain AG, Bad-Service, Zuzwil 
Kurt Kuhn, Baugeschäft, Züberwangen 
Nossi, Salami u. Fleischwaren, Zuzwil 
Restaurant Grünegg, Franz Frei, Zuzwil 
Restaurant Kreuz, Patrick Züger, Zuzwil 
Roland Guggenbühler, Bildhauerei, Zuzwil 
Rutishauser AG, Blumen / Pflanzen / Kulturen, Züberwangen 
Spitz & Stäheli AG, Architekturbüro, Züberwangen 
Stephan Brunner, Baugeschäft, Zuzwil 
Swiss Caps, Kirchberg 
Urs Bossart, Zuzwil 
Volg-Laden, Zuzwil 
Walter Ricklin, Käserei Weieren, Züberwangen 
Winterthur Versicherungen, Hans Steiner, Zuzwil 
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TZ Fürstenland 
 

EINLADUNG zum 14. Fürstenland Cup 2003 
vom 05./06. April Turnhalle Zuzwil 
 
Kunstturnen ist eine Randsportart. Um so erfreulicher ist es dass aus 
dem TV Zuzwil  wieder einige junge Talente den Weg ins TZ Fürsten-
land gefunden haben und dort erfolgreich turnen. 
 
Im 2002 haben speziell die P1 Turner von sich reden gemacht. Zu 
diesen zählen Florian Hassler und Manuel Broger. Florian konnte sich 
erstmals für eine Schweizer Juniorenmeisterschaft qualifizieren und 
dank seiner gelungenen Leistung an derselben (Rang 14 mit Aus-
zeichnung) auch für die Teilnahme am Eidgenössischen Turnfest 
empfehlen. Dort glänzte er ebenfalls mit einer Auszeichnung. Der ein 
Jahr jüngere Manuel Broger, konnte sein Potenzial noch nicht ganz so 
gut aus zuschöpfen. Trotzdem vermochte er sich in der vorderen 
Ranglistenhälfte zu platzieren. Einen weiteren Höhepunkt schaffte 
Florian Hassler mit seiner guten Leistung an den Eidgenössischen 
Testtagen im Dezember. Der 12. Rang  von insgesamt 56 Teilneh-
mern seines Jahrgangs reichte locker für die Qualifikation in das 
Schweizerische Jugendkader. 
 
Nun ist es wieder soweit. Das TZF eröffnet seine Wettkampfsaison in 
der TH Zuzwil. Trainer und Turner freuen sich darauf. Manuel Broger 
startet nochmals in der Programmklasse 1 (P1) und wird sicher zu 
den Favoriten zählen. Florian Hassler bestreitet seinen ersten Wett-
kampf im P2. 
Erstmals möchte das TZF seinen jüngsten Turnern im Einführungs-
programm 2 (EP 2) eine Startgelegenheit am Eröffnungswettkampf 
ermöglichen. Aus Zuzwil werden Silvan Lückl und Markus Kobelt ihr 
Können demonstrieren. Silvan trainiert noch kein ganzes Jahr im TZF 
und braucht noch etwas Training bis er Florian nacheifern kann. Mar-
kus Kobelt ist nach einer Pause wieder ins TZF zurückgekehrt. Wenn 
er sich gut fühlt, kann er sich bei den Vordersten einreihen. Sein Bru-
der Fabian Kobelt turnt erstmals im P1. Vor wenigen Wochen hat er 
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sich noch einen Zeh gebrochen. Es bleibt zu hoffen, dass ihn das im 
Wettkampf nicht mehr behindern wird. 
 
Insgesamt werden mehr als 200 Turner der Programme EP2 bis P6 
aus der ganzen Schweiz sich an diesem Standort-Wettkampf auf die 
kommenden wichtigen Wettkämpfe einstimmen. Höchst erfreulich die 
Teilnahme der Schweizer Kaderturner U18. 
 
Das TZF freut sich allen Zuschauern so viele gute Turner aus ihrem 
Verein präsentieren zu können.  
 
 
Wettkampfzeiten: 
 
Samstag 5. April 
 
08.30 - 09.30 WK  EP 2 
10.00 - 11.30 WK  P1  1. Abteilung 
12.30 - 14.00 WK  P1  2.  Abteilung 
14.30 - 16.00 Wettkampf  P2 
16.30 - 18.00  Wettkampf  P3 
 
Sonntag 6. April 
 
09.00 - 10.15  Wettkampf  P4 
10.30 Apéro Gäste und Ehrenmitglieder 
13.30 - 15.30 Wettkampf  P6/OP/ U16 
 
 
Esther Andermatt 
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Herzliche Gratulation! 
 

Lieber Florian 
 

Zu deinen tollen Leistungen und deiner 
Qualifikation für das Schweizerische 
Jugendkader gratuliert dir der Turn-
verein Zuzwil ganz herzlich. 
 

Wir wünschen dir eine erfolgreiche 
Wettkampfsaison und viel Glück. 
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Toggenburger Turnfest 04 
 

...findet schon in 15 Monaten auf den Sportanlagen in Zuzwil statt! Der 
Countdown läuft und das OK hat letzten Mittwoch seine 9. Sitzung 
abgehalten. Uns beschäftigen im Moment folgende Themen: 
 
 
Budget 
Niklaus Grob quält uns mit seinem Budgetraster, das er uns an der 
letzten Sitzung vorgestellt hat. In den nächsten Wochen geht es jetzt 
darum, dieses mit realistischen Zahlen zu füttern! 
 
 
Sponsoren 
Hermann Fässler ist auf Sponsorenjagd! „Sponsoren“ ist natürlich ein 
weiter Begriff und beinhaltet: Hauptsponsor – Co-Sponsor – Service-
Sponsor – Medien-Sponsor – Anlagen-Sponsor – Gönner und auch  
Inserenten für unseren Festführer. Hermann Fässler gibt allen Inte-
ressenten gerne detaillierte Auskunft. 
 
 
Unterhaltung 
Unser Unterhaltungsteam ist fleissig auf Musik-Suche! Schliesslich 
wollen wir für jeden Geschmack etwas anbieten. Wir hoffen, dass wir 
euch schon bald etwas Konkretes berichten können. 
 
 
Werbung 
Wir rechnen mit ca. 2'500 – 3'000 Turner und Turnerinnen auf den 
Sportanlagen in Zuzwil und Henau. Verglichen mit unserem Leuberg 
Cup sind das nochmals ca. 2'000 mehr Turner- und Turnerinnen! 
Deshalb ist es umso wichtiger, dass wir genügend Werbung für unser 
Turnfest machen. Wir freuen uns auf Gastsektionen aus der  
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ganzen Schweiz. Also; wenn schon bald die ersten Wettkämpfe statt-
finden, werbt für unser TTF04! Mund-zu-Mund-Werbung ist sicherlich 
die beste Art, die Vereine vom TTF04 zu überzeugen und nach Zuzwil 
zu locken! 
 

www.tvzuzwil.ch/ttf04 
 
Schaut rein und leitet die Adresse an alle eure Freunden und Bekann-
ten weiter! 
 
Auch in den anderen Ressorts wird fleissig gearbeitet - mehr dazu im 
nächsten Sprinter. 
 
 
Cornelia Schärer 
 
 
 

Meldung des Ressort Wirtschaft 
 
Liebe Turner/Innen und Freunde 
An unserem Turnfest vom 18. - 20. Juni 2004 brauchen wir viele ver-
schieden Lebensmittel, Getränke und Spezielles. 
Hast du in irgend einer Art etwas zu verkaufen, so melde dich doch 
bei: 

Cécile Brunner 
071 / 944 19 12 
E-mail: ce.brunner@bluewin.ch 
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Vermischtes UND Kunterbunt 

 

STV-Mitgliederkarte 
 
An der diesjährigen Hauptversammlung konnten wir allen unseren 
Mitgliedern die neue STV-Mitgliederkarte abgeben. Sie dient folgenden 
Zwecken: 
 
• Kontrollausweis bei Kursen und Wettkämpfen 
• Versicherungsausweis bei der Sportversicherungskasse des 

Schweizerischen Turnverbandes (SVK) 
• Ausweis für den Kauf von Produkten, die jeweils im GYMlife und 

auf der Homepage des STV unter www.stv-fsg.ch 
(Rubrick Mitgliederkarte) angeboten werden. 

 
Die Karte ist bis zum 31.12.2004 gültig. 
 

Herzlichen Dank an unsere Inserenten 
 
Mit dieser Ausgabe des Sprinters haben unsere bisherigen Inserenten 
wieder für ein Jahr ein Inserat aufgegeben. Zudem konnten wir mit 
Erich Flammer, Allround Gartenbau und Oscar Keller, Umbauten im 
Haus & Garten zwei neue Inserenten dazugewinnen. Der Turnverein 
Zuzwil dankt den Firmen, die mit ihrer Unterstützung den „Sprinter“ zu 
einem grossen Teil finanzieren. Wir bitten alle Mitglieder des Turnver-
eins, unsere Inserenten bei Geschäften und Einkäufen zu berücksich-
tigen! 
 

Vakanzen 
 
Immer wieder gibt es diverse Rücktritte aus verschiedenen Ämtern. 
Manchmal erscheint es unmöglich, diese Löcher wieder mit einer ge-
eigneten und motivierten Person zu füllen. Vor allem, wenn wir in die 
Turnhallen schauen und sehen, wer schon alles in irgendeiner Form 
für den TV engagiert ist! Und doch braucht es immer wieder von neu-
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em Helfer. Irgendwann geht dann zum Glück meistens ein Törchen 
auf. Wir danken allen, die im TV tatkräftig mithelfen und uns unterstüt-
zen und rufen gleichzeitig alle anderen zur Mithilfe auf. Der TV Zuzwil 
bietet sehr vielseitige kleinere oder grössere "Jöbchen" an, sicher ist 
für jeden Geschmack etwas darunter. Sei es die Organisation einer 
Turnfahrt oder eines Chlausabends zu übernehmen, als Leiter(in) tätig 
zu sein, in einem OK mitzuarbeiten, usw.  
 
Meldet euch doch beim Vorstand, wenn ihr Interesse an einem Ämt-
chen habt. Wir freuen uns, wenn ihr direkt auf uns zukommt. 
 
Cornelia Schärer 
 
 

Einzahlungen 
 
Die Kassierin bittet alle Mitglieder Einzahlungen für den TV (z.B. Mit-
gliederbeiträge, Einzahlung fürs Skiweekend) per Bank und nicht mehr 
per Post zu tätigen. So können wir uns unnötige Spesen ersparen. 
Besten Dank 


